


Was liegt an?

KOSTENLOSDIENSTAG 20.1.2026

Jan 
Weer meent:
Es geht bergauf, bevor es 
bergab geht. Das gilt jeden-
falls heute temperaturtech-
nisch. Plus 5 Grad werden 
dazu addiert - am Ende ste-
hen wir allerdings mit null da. 
Dafür gibt es aber mal wie-
der Sonne satt!
Hochwasser ist heute um 
0.09 + 12.39 Uhr, Niedrig-
wasser um 6.39 + 18.50 Uhr. 
Wassertemperatur: 2 Grad.
SA: 8.34 Uhr;,SU: 16.50 Uhr

ÖPNV muss attraktiver werden

Seltene Einigkeit war es in der letzten Sitzung des Verkehrsaus-
schusses zu spüren: Der ÖPNV muss auch bei geringer Auslastung 
Angebote machen, wenn man langfristig den Autoverkehr aus 
der Innenstadt fernhalten will. Archivfoto/Sykora 

Alle Ausgaben auf 
www.nomo-norderney.de

20. Januar
10 bis 12.30 Uhr + 16 bis 18 Uhr, 
Weltladen Regenbogen, Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstr. 11 
15 Uhr, Teenachmittag, AWO-Orts-
verein e.V., Wilhelm-Augusta-Haus, 
Marienstr.
15 bis 17 Uhr, Nadelzirkel, Anmel-
dung nicht erforderlich, kostenfrei, 
Begegnungscafé Hol di toi, Garten-
str. 58a
19 Uhr, Preisskat der „Norderneyer 
Buben“, Gästehaus Klipper, Jann-
Berghaus-Str. 40 
19.30 Uhr, Posaunenchorprobe, 
Gemeindehaus, Gartenstr. 20 (Gast-
bläser willkommen, Leihinstrumente 
vorhanden)
Kino im Kurtheater: 17 Uhr, Der 
Held vom Bahnhof Friedrichstraße, 
20 Uhr, Sentimental Value

Ansonsten
Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 19.30 Uhr, Spaßbad ge-
schlossen

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
So langsam wird es mal 
wieder Zeit fürs Staubsau-
gen. „Ich mach das morgen 
mal, nicht dass wir über die 
vielen Krümel stolpern“, 
meint die Kollegin. Naja, so 
schlimm ist es auch nicht - 
tritt sich ja auch irgendwie 
fest und solange wir noch 
einen Teppich haben. 

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 3

DEN  
NORDERNEYER MORGEN
BEKOMMEN SIE ÜBERALL, 

WO ES BRÖTCHEN UND 
ZEITUNGEN GIBT !

NOMO: 100 Prozent Norderney

Norderney macht Winter-
schlaf und auch wir machen 
Betriebsferien. Darüber 
möchten wir hiermit in-
formieren, damit Sie, liebe 
Kundinnen und Kunden, 
Ihre Anzeigenschaltungen 
besser planen können: 
Vom 2. Februar bis ein-
schließlich 11. Februar 2026 
haben wir geschlossen und 
der Norderneyer Morgen er-
scheint während dieser Zeit 
nicht. Am 12. Februar haben 
wir wieder zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet. Unsere 
erste Ausgabe nach den Be-
triebsferien erscheint dann 
am 13. Februar 2026.
Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis.
Ihr Norderneyer-Morgen-
Team

In eigener Sache

NORDERNEYER MORGEN
Unsere Öffnungszeiten
Mo.-Do. 9.30 bis 13.00 Uhr

                15.00 bis 17.00 Uhr 
         Fr. 9.30 bis 13.00 Uhr

Winterstr. 6, 26548 Norderney 
Telefon: 04932-99 18 99 

info@norderneyer-morgen.de

(ape) – Viel Einigkeit, aber 
auch offene Konfliktlinien: 
Der Tagesordnungspunkt 
„Maßnahmen zur Attrakti-
vierung des ÖPNV“ hat im 
Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Verkehr we-
niger neue Projekte hervor-
gebracht als vielmehr grund-
sätzliche Fragen zur künftigen 
Ausrichtung des Busverkehrs 
auf Norderney aufgeworfen.
Der städtische Fachbereichs-
leiter Jürgen Vißer stellte 
zu Beginn klar, dass es sich 
bei det vorgelegten Punkten 
um bekannte Bausteine aus 
dem Verkehrskonzept han-
dele: bessere Anfahrbarkeit, 
optimierte Beschilderung, 
Haltestellenausstattung und 
barrierefreier Ausbau. An 
mehreren Stellen sei man 
bereits tätig geworden, etwa 
an der Friedrichstraße/Hein-
richstraße. Weitere barriere-
freie Maßnahmen sind unter 
anderem für die Feldhausen-

straße vorgesehen. Auch mit 
den Busunternehmen sprach 
die Stadt, so Vißer, um Prio-
ritäten bei Haltestellen, War-
tehäuschen und Barrierefrei-
heit abzustimmen. Hier stehe 
vonseiten der Busunterneh-
men insbesondere der Bus-
bahnhof weit oben.
Deutlich kritischer wurde es 
in der anschließenden De-
batte. Stefan Wehlage von 
den Grünen bezweifelte, dass 
Investitionen in Haltestellen 
das Kernproblem lösen. Ent-
scheidend ist für ihn die tat-
sächliche Versorgung. Er ver-
wies auf die aus seiner Sicht 
unzureichende Bedienung der 
Linien 2 und 3, insbesonde-
re abends nach Ankunft der 
letzten Fähre sowie am Wo-
chenende am frühen Mor-
gen. „Wir können nicht von 
Attraktivierung sprechen 
und gleichzeitig Linien aus-
dünnen“, so Wehlage. 
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